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MOVE: Modulare 
Vermittlung in Arbeit
Inhalt:
MOVE richtet sich an Menschen, die nach einer psychischen Erkrankung 
in den allgemeinen Arbeitsmarkt zurückkehren wollen und unterstützt 
diese, einen geeigneten Arbeitsplatz zu finden. Angesprochen werden 
Menschen, deren Fokus nicht unbedingt auf einer Qualifizierung oder 
Ausbildung / Umschulung liegt. Auf Basis der bisherigen berufsprakti­
schen Kenntnisse geht es im Rahmen von MOVE um eine individuelle 
und zielgerichtete Unterstützung bei der Vermittlung von Arbeit.

MOVE dauert bis zu 9 Monate und gliedert sich in zwei Abschnitte 
(MOVE I und MOVE II). MOVE I besteht aus einem Assessmentmodul 
sowie einem Integrationsvorbereitungsmodul. MOVE II verfolgt den 
Prozess der beruflichen Integration. Während der Maßnahme unter­
stützt die Teilnehmenden ein Team von Sozialpädagog:innen, Psycho­
log:innen und erfahrenen Berufspraktiker:innen. Lern- und Arbeitsorte 
sind das Berufliche Trainingszentrum und Betriebe des allgemeinen 
Arbeitsmarktes.

MOVE I: 
Assessment/Klärung (1 Monat)

Im ersten Modul steht eine Standortbestimmung im Mittelpunkt der 
Arbeit. Der Blick richtet sich in dieser Phase auf die

   �Grundarbeitsfähigkeiten

   �gesundheitliche Stabilität

   �psychische und physische Belastungsfähigkeit

   �persönliche Probleme

   �Lern- und Leistungsfähigkeit

Vorbereitung (2 Monate)

Im zweiten Modul werden die zuvor erarbeiteten Ergebnisse genutzt, 
um die Integration in Arbeit individuell und optimal vorzubereiten. 
Wesentliche Aspekte liegen in dieser Phase bei

   �der erweiterten Berufsfeldplanung

   �dem Ausbau persönlicher Ressourcen

  �der Suche eines betrieblichen Praktikumsplatzes

MOVE II: 
Vermittlung (bis 6 Monate)

Im dritten Modul steht die Vermittlung eines geeigneten Arbeitsplatzes 
über betriebliche Praktika im Vordergrund. Ergänzend finden Schulun­
gen und Begleitgruppen im Beruflichen Trainingszentrum statt.

So können Sie teilnehmen
Sie werden durch Ihren Leistungsträger (z. B. Agentur für Arbeit, Deut­
sche Rentenversicherung, Berufsgenossenschaft, Jobcenter, Kom­
munen) der beruflichen Rehabilitation bei uns angemeldet. Wir laden 
Sie daraufhin zu einem Informations- und Vorstellungsgespräch ein. 
Ziel des Gespräches ist es zu klären, ob MOVE für Sie infrage kommt 
oder welche Alternativen es ggf. gibt.

Sie benötigen Unterstützung 
oder haben Fragen?
Lassen Sie uns wissen, wie wir helfen können!

Im Sinne von Modularisierung können Teil­
nehmende, die im Vorfeld vergleichbare 
Maßnahmeinhalte in anderen Einrichtun­
gen gemäß § 51 SGB IX (z. B. Berufsfin­
dung/Arbeitserprobung und berufliche 
Trainingsmaßnahmen im BTZ) besucht 
haben, dem zuständigen Reha-Leistungs­
träger Zeiten auf die MOVE-Maßnahmedau­
er angerechnet bekommen und ggf. gleich 
mit MOVE II starten.
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